
Hexenprozesse Flerzheim 

Zum Gericht gehören die Orte: Flerzheim, Neukirchen, Sürst  

Zeitraum: 1628, 1631-1632, 1637 

 

Angeklagte 

1628 

Unbenannte Frau, Urteil nicht überliefert 

1632 

Matthias Frembgen, Schultheiß und Schwiegervater von Hermann Löher, (vgl. Gericht 

Rheinbach), verbrannt 1632 

Die Faust, Jacob aus Berscheid, verbrannt 1632 
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